
Sozialarbeiter*innen: 
 

Die Aufgaben der Sozialarbeit im schulischen Kontext umfassen die Soziale Beratung, 
Betreuung, und Begleitung von Schüler*innen (in Gruppen und einzeln) mit Schwerpunkt 
selektive und indizierte Prävention sowie Hilfe zur Selbsthilfe sowie die Unterstützung von 
Kindern und Jugendlichen in deren individuellen Lebenswelten (insb. an den Nahtstellen 
Schule, Freizeit, Familie, …), die soziale Integration sowie die Vernetzung mit wesentlichen 
Stakeholdern in der Region. 
Primäre Zielgruppen sind demnach benachteiligte bzw. von Exklusion bedrohte Kinder und 
Jugendliche in allen Schularten und je nach konkretem Auftrag auch zusätzlich Elternarbeit. 
 
ANFORDERUNGSPROFIL FÜR BEWERBER*INNEN 
 
Formale Voraussetzungen 

• Abgeschlossenes Studium an einer Fachhochschule für Soziale Arbeit (BA, 
Mag.(FH)) oder Absolvierung einer Akademie für Sozialarbeit 

• Erfahrungen in Teamarbeit, Beratungserfahrung, kommunikative und interkulturelle 
Kompetenz 

• Österreichische Staatsbürgerschaft oder unbeschränkter Zugang zum österreichischen 
Arbeitsmarkt 

• Beherrschung der deutschen Sprache in Wort und Schrift 
• Unbescholtenheit 

Erforderliche zusätzliche psychosoziale Kompetenzen 

• Kommunikationsfähigkeit 
• Teamfähigkeit 
• Reflexionsfähigkeit 
• Konfliktfähigkeit 
• Flexibilität 
• Belastungsfähigkeit 
• Organisationskompetenz 

Zusatzqualifikationen 

• Mehrsprachigkeit: Deutsch + Englisch + möglichst eine weitere zielgruppenrelevante 
Sprache (z.B. Türkisch, Arabisch, Farsi, Kurdisch, Somali, Französisch) 

• Erfahrung in den Bereichen Schulsozialarbeit, Kinder- und Jugendhilfe, 
Gemeinwesenarbeit, Streetwork, außerschulische Jugendarbeit 

• Gute Kenntnisse des österreichischen Schulwesens und Sozialsystems 

sind von Vorteil. 

Die Bezahlung erfolgt nach dem Kollektivvertrag der Sozialwirtschaft Österreich („SWÖ-
KV“) in der Gehaltsgruppe 8 und somit bei Vollbeschäftigung (37 Wochenstunden) 
mindestens € 2.661,20 brutto pro Monat (14x). 
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